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Erläuterungen zur Rechnungslegung öffentlicher Haushalte 

 

Die folgenden Erklärungen dienen zum besseren Verständnis der Gemeinde-

rechnung. 

Die Rechnungslegung der Baselbieter Einwohnergemeinden orientiert sich am 

"Harmonisierten Rechnungslegungsmodell 2 (HRM2)" der Schweizerischen Fi-

nanzdirektorenkonferenz (§ 165 Abs. 2 des Gemeindegesetzes). 

Erfolgsrechnung 

Die Erfolgsrechnung entspricht im Wesentlichen der Erfolgsrechnung aus der 

Privatwirtschaft. Sie enthält den laufenden Aufwand und Ertrag eines Kalender-

jahres. Die Differenz zwischen Aufwand und Ertrag entspricht dem Saldo (Auf-
wandüberschuss = Verlust; Ertragsüberschuss = Gewinn). Bei der Budgetierung 

bildet die Entwicklung des Saldos eines der wesentlichen Elemente für die Fest-

legung des Steuerfusses. 

Investitionsrechnung 

Der wesentlichste Unterschied zur Rechnungslegung eines Privatunterneh-

mens ist die zusätzlich geführte Investitionsrechnung. Die Investitionsrechnung 

umfasst die Ausgaben und Einnahmen für Sachwerte, die der öffentlichen Auf-

gabenerfüllung dienen und mehrjährig genutzt werden können (Verwaltungs-

vermögen). Ausgaben erfolgen für den Erwerb, die Erstellung oder die Sanie-

rung von Verwaltungsvermögen. Einnahmen resultieren aus der Veräusserung 
von Verwaltungsvermögen, Überträgen vom Verwaltungs- ins Finanzvermögen 

oder aus Beiträgen Dritter (z. Bsp. Anwänderbeiträge). Die Nettoinvestitionen 

sind als Verwaltungsvermögen zu aktivieren. Sie unterliegen anschliessend der 

Abschreibungspflicht. 

Abschreibungen 

Mittels Abschreibungen wird der Entwertung getätigter Investitionen Rech-

nung getragen und es wird eine angemessene Selbstfinanzierung (Cash Flow) 

der Gemeinde sichergestellt. Jede Anlage des Verwaltungsvermögens wird ei-

ner bestimmten Anlagekategorie zugeteilt und über die festgelegte (kategori-

sierte) Nutzungsdauer hinweg linear abgeschrieben (planmässige Abschreibun-
gen). 

 

 

 

 

 

Stellt man fest, dass eine Anlage weniger lang als ihre kategorisierte Nutzungs-

dauer genutzt werden kann, muss die Nutzungsdauer verkürzt werden und es 

sind zusätzlich zu den planmässigen Abschreibungen auch ausserplanmässige 

zu tätigen. Diese ausserplanmässigen Abschreibungen stellen sicher, dass die 

Anlage bei Erreichen der (verkürzten) Nutzungsdauer auf Null abgeschrieben 

ist. Für Investitionen, welche vor Inkrafttreten von HRM2, d.h. vor dem 1. Ja-

nuar 2014 getätigt wurden, gelten gemäss der Übergangsregelung so genannte 

fix-degressive Abschreibungssätze.  

Allgemeiner Haushalt 

Dieser umfasst alle über allgemeine Steuern (und nicht zweckgebundene Ge-

bühren) zu deckenden Aufgabenbereiche des Gemeinwesens: Verwaltung, Öf-

fentliche Sicherheit, Bildung, Soziale Wohlfahrt, Verkehr u.a. Die Summe dieser 

Aufwands- und Ertragsposten in der Erfolgsrechnung machen das Jahresergeb-

nis aus, welches bei einem positiven Saldo das Eigenkapital der Gemeinde er-

höht bzw. bei einem negativen Saldo vermindert. 

Spezialfinanzierungen 

Die Spezialfinanzierungen sind diejenigen Bereiche im Aufgabenspektrum der 
Gemeinde, welche verursachergerecht durch separate Gebühren finanziert 

werden müssen (nicht durch Steuern). Von Gesetzes wegen sind als Spezialfi-

nanzierungen die Wasserversorgung (Funktion 7101), die Abwasserbeseitigung 

(7201) sowie die Abfallbeseitigung (7301) zu führen. Weitere Spezialfinanzie-

rungen kann die Gemeinde selber auf der Grundlage eines Reglements bestim-

men (z.Bsp. Kabel- und Antennenanlage (Funktion 3321)). Verwaltungsinterne 

Leistungen sind als interne Verrechnungen auszuweisen, wenn sie für oder 

durch Spezialfinanzierungen erfolgen. 

Um die Querfinanzierung dieser Bereiche durch allgemeine Steuermittel zu ver-

hindern, werden die entsprechenden Funktionen im Rahmen des Rechnungs-
abschlusses "neutralisiert" und ihr Saldo mit dem Kapitalkonto der jeweiligen 

Spezialfinanzierung verrechnet. Aufwand und Ertrag der Spezialfinanzierung 

sind damit gleich hoch, die Funktionen der Spezialfinanzierungen sind saldo-

neutral. Das Gesamtergebnis der Rechnung ist deshalb gleich dem Ergebnis des 

allgemeinen Haushalts.  



















Einwohnergemeinde Lausen Gemeindeverwaltung Lausen
ERGEBNISUEBERSICHT

1.1.2026 - 31.12.2026

Budget 2026 Budget 2025 Rechnung 2024

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

ERFOLGSRECHNUNG 26'540'345.00 26'126'620.00 25'569'325.00 24'674'540.00 25'542'559.52 25'605'617.97

Betriebliches Ergebnis
Aufwand¿berschuss 1'359'370.00 1'627'030.00 1'563'070.08
Ertrags¿berschuss

Ergebnis aus Finanzierung
Aufwand¿berschuss
Ertrags¿berschuss 473'215.00 426'415.00 1'520'295.18

Operatives Ergebnis (Betrieb & Finanzierung)
Aufwand¿berschuss 886'155.00 1'200'615.00 42'774.90
Ertrags¿berschuss

Ausserordentliches Ergebnis
Aufwand¿berschuss
Ertrags¿berschuss 472'430.00 305'830.00 105'833.35

Gesamtergebnis (operativ & ausserordentlich)
Aufwand¿berschuss 413'725.00 894'785.00
Ertrags¿berschuss 63'058.45

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

INVESTITIONSRECHNUNG 2'270'000.00 2'059'000.00 6'223'000.00 1'814'000.00 4'057'365.85 34'769.30

Zunahme der Nettoinvestitionen 211'000.00 4'409'000.00 4'022'596.55
Abnahme der Nettoinvestitionen

Budget / 23.9.2025 Seite 10
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